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Advent 
 
Der Sommer ist vorbei, der Herbst ist da und der Winter kommt. Das Jahr neigt 
sich dem Ende zu und überall werden schon Lebkuchen verkauft. Spätestens jetzt 
fragt man sich dann, wo eigentlich die Zeit geblieben ist. War nicht gerade vor ein 
paar Wochen Neujahr? Sind wir nicht eigentlich noch im Jahr 2020 und wie kann 
es sein, dass bald schon Weihnachten und danach Silvester zu 2023 ist? Wie kann 
die Zeit so schnell vorbeigehen. 
 
Schon zu Neujahr steht das Jahr 2022 unter einem neuen und Gutes 
verheißenden Stern. Das Corona Virus zieht sich zurück und wir können uns auf 
einen tollen Sommer freuen. Eine Nachricht, die nach zwei Jahren Pandemie 
sicher guttut. Doch dann der Schock: Mit Entsetzen beobachtet die Welt, wie der 
russische Machthaber Wladimir Putin die Ukraine überfällt und somit völkerrechts-
widrig und brutal handelt. Noch heute wütet der sinnlose Krieg, bei dem 
unschuldige Menschen leiden und sterben. In dieser dunklen Zeit zeigt sich aller-
dings, dass wir Menschen solidarisch zusammenhalten können. Spenden, Auf-
nahmestellen und Hilfen werden von Menschen für Menschen eingerichtet. Haupt-
amtliche wie Ehrenamtliche helfen gemeinsam, um etwas Gutes beizutragen. 
Selten ist gemeinschaftlicher Zusammenhalt so wichtig. Im Allgemeinen hat uns 
dieses Jahr sehr deutlich gezeigt, dass wir mit Solidarität und Zusammenhalt doch 
Vieles schaffen können.  
 
Beispielsweise regt sich die gesamte Welt, als in den USA das Recht auf 
Abtreibung gekippt wird. Menschen aus der ganzen Welt bieten sich zur Hilfe für 
die mittellosen Frauen dort an und positionierten sich klar. Ein deutliches Zeichen 
gegen das Konservative. Wenige Stunde zuvor hat im Übrigen der Deutsche Bundes-
tag beschlossen, den Paragraf 219a, das Verbot von Information zu Schwanger-
schaftsabbrüchen, aufzuheben und abzuschaffen. Im Thema Klimaschutz macht 
sich die neue Bundesregierung unter Olaf Scholz allerdings rar. Obwohl die Krise 
sich immer weiter zuspitzt, lassen Maßnahmen auf sich warten. Daher dürfte sich 
niemand wundern, dass dieser Sommer mal wieder den Rekord des heißesten 
Sommer Europas seit Wetteraufzeichnung aufstellt. Der europäische Sommer ist 
aber auch Zeit eines großen und herausragenden Events. Anfang Juli findet die 
Fußball EM der Frauen in England statt. Diese EM bricht sämtliche Rekorde, bringt 
unter anderem das Endspiel mit den meisten Zuschauer:innen jemals hervor, und 
sorgt für mehr Sichtbarkeit und mehr Möglich-keiten für Frauen im Fußball. Zwar 
hat es für den Titel knapp nicht gereicht, dafür können wir uns schon auf die WM 
im nächsten Jahr in Australien und Neuseeland freuen. Das 9-Euro-Ticket macht 
den Sommer zu einer Zeit des Reisens und Entdeckens und es wird schmerzlich 
vermisst. Ende September hält die Welt allerdings erneut den Atem an. Die 
Geschichte Mahsa Aminis wird bekannt, die im Iran von der Sittenpolizei aufgrund 
des falschen Tragens ihres Kopftuches verhaftet wird und infolge von Gewalt und 
Misshandlung stirbt.  
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Auch hier zeigt sich die gesamte Welt solidarisch, steht hinter den unterdrückten 
Iraner:innnen und versucht, sie zu unterstützen. In dieser schweren Zeit scheint es 
fast banal, dass wir uns hier nicht so ganz auf den Winter freuen können. Die 
Gaskrise verbreitet Furcht vor einer kalten Zeit und auf die Fußball WM der Männer 
in Katar kann man sich auch nicht freuen, da für ihr Stattfinden schon zehntausende 
Menschen gestorben sind.  
 
Zwischen all dem, was in der Welt passiert, findet das alltägliche Leben statt. Kinder 
und Jugendliche gehen zur Schule, Erwachsene studieren und arbeiten, alle gehen 
ihrem alltäglichen Leben nach und sind mit ihren eigenen Sorgen und Problemen 
aber auch Glücksmomenten und Vergnügungen beschäftigt. Oft wird der Alltag zu 
so einem gewöhnlichen und bekannten Ablauf, dass die Zeit an uns vorbeizieht, 
ohne dass wir bemerken, was um uns herum passiert. Deswegen fragen wir uns, 
wie es sein kann, dass jetzt schon Weihnachten ist. Ein Fest aber, auf das wir uns 
wirklich freuen können. Scheint alles, was in diesem Jahr passiert ist auch so 
unüberwindbar, so wird uns jetzt in der Adventszeit und an Weihnachten bewusst, 
dass wir nicht allein sind und dass Gott uns Jesus schickt, damit er uns hilft. Und in 
der jetzt anstehenden Adventszeit können wir uns darauf vorbereiten. Der Advent, 
die Zeit der Besinnung, bietet uns die Möglichkeit, inne zu halten. Wir werden uns 
bewusst, was um uns passiert, wir nehmen uns 
Zeit für die Menschen und die Dinge, die wir 
lieben und die uns wichtig sind und wir können 
einen Ausbruch aus dem Alltag wagen. 
 
An Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu 
Christi. In der Gestalt eines kleinen Kindes 
zeigt Gott sich uns und lässt sich unter uns 
nieder. Die unbegreiflich schöne Botschaft 
dabei ist: Mit Jesus kommt Hoffnung in die Welt. 
Hoffnung,  dass wir eine bessere Welt schaffen 
können. Hoffnung, dass wir mit unsren 
Problemen, Sorgen und Ängsten nicht alleine 
sind. Und Hoffnung, dass wir es schaffen 
können. Was auch in unsrer Welt schief läuft, 
wir können es ändern, wir können es besser 
machen. Die Weihnachts-botschaft gibt uns 
Kraft und Freude.  
 

Elodie Kamenov, FSJ-Pastoral 
 
 

So wünschen wir Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, 
schöne Weihnachtsfeiertage und ein glückliches neues Jahr 2023! 

Ihre hauptamtlichen Mitarbeiterinnen des Seelsorgeteams 
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Neue Wege mit der Sternsinger-Aktion 
 
Zwei Jahre musste die Sternsinger-Aktion durch Corona pausieren. Im kom-
menden Jahr kann sie aber nun wieder wie gewohnt stattfinden. Unter dem Dach 
des Kindermissionswerkes nimmt auch die Seelsorgeeinheit Unterschneidheim an 
der größten Hilfsaktion von Kindern für Kinder teil und sammelt Spenden für Kinder 
auf der ganzen Welt. Gleichzeitig sind die Sternsinger auch missionarisch unter-
wegs und bringen den Weihnachtssegen in die Häuser.  
 
Die 65. Sternsinger-Aktion steht unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen 
– in Indonesien und weltweit“ und unterstützt die in Indonesien ansässige ALIT-
Stiftung, sowie ganz viele weitere Projekte für Kinder auf der ganzen Welt. ALIT 
kümmert sich seit mehr als 20 Jahren um Kinder, die aus unterschiedlichen Gründen 
von Gefahren und Gewalt betroffen sind und sorgt dafür, dass die Kinder sicher 
und gesund aufwachsen können.  
 
Mit den Sternsingern kommt eine bekannte Tradition zurück. Fast alle kennen sie 
und viele sind sogar selbst mal mitgelaufen. Während Corona hat sich die Aktion 
sehr verändert, und obwohl dieses Jahr wie gewohnt Sternsinger durch die Straße 
ziehen können, ändert sich dennoch etwas, und zwar im Thema Schminken. Das 
Kindermissionswerk und der BDKJ empfehlen, Kinder nicht mehr schwarz zu 
schminken. Sie sagen: „Kommt so, wie ihr seid!“. Da die Sternsinger-Aktion vom 
Kindermissionswerk organisiert wird, werden auch wir in Unterschneidheim dieser 
Vorstellung nachkommen und die Kinder nicht schminken. Die Kinder werden sich 
im Übrigen darüber freuen, denn diese mochten es noch nie, angemalt zu werden. 
 
Doch warum spricht sich das Kindermissionswerk gegen das Schminken aus? Das 
Wichtigste ist dabei, zunächst zu verstehen, dass das Schwarzschminken eines 
weißen Menschen rassistisch ist, ganz gleich, was für einen Zweck oder Aussage es 
haben soll. Früher wurden weiße Schauspieler:innen schwarz geschminkt, um sich 
beispielsweise in einem Theaterstück über Schwarze Personen lustig zu machen. 
Das Schminken, auch Blackfacing genannt, ist ein Mittel, um People of Color* zu 
diskriminieren und ist daher, selbst wenn wir es in der heutigen Zeit nicht als 
solches Mittel nutzen, dennoch rassistisch. Natürlich steht das Schminken von Stern-
singern in keiner Verbindung zu früheren Verwendungen, trotzdem ist es rassistisch, 
weil in dem Fall die Aussage nicht das Mittel rechtfertigt. Es geht also nicht darum, 
was wir damit meinen, sondern was die Handlung an sich aussagt. Und diese ist 
eben rassistisch. Das Kindermissionswerk hat im Vorfeld zu seiner Entscheidung, 
die Kinder nicht zu schminken, mit betroffenen Schwarzen Personen geredet. Der Aus-
tausch bestätigte, was schon angenommen wurde: People of Color empfinden das 
Schminken von Sternsingern als störend und verletzend. Diese Gefühle respektieren 
wir, indem wir das Schminken unterlassen.  
 
* Begriff der Selbstbezeichnung von Menschen, die von Rassismus betroffen sind 
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Wer sich jetzt fragt, ob das Weglassen des Schminkens nicht vielleicht auch rassistisch 
ist, weil dann bewusst die Vielfalt der Hautfarben weggelassen wird, findet hier auch 
Antworten. Die Sternsinger waren ursprünglich so konzipiert, dass die drei 
König:innen die drei damals bekannten Kontinente repräsentieren sollten: Europa, 
Asien und Afrika. Der Gedanke dahinter ist eigentlich sehr schön: Wir sind von Gott 
ausgesandt und sind Könige und Königinnen, ganz gleich, wo wir herkommen.  
 
Also hat man zwei weiße und einen schwarz angemalten Sternsinger losgeschickt. 
Ab hier geht die Rechnung nicht mehr auf: Einerseits aus den oben genannten 
Gründen und andererseits, weil ein Mensch, der aus Afrika kommt, nicht Schwarz 
sein muss und ein Mensch der schwarz ist, nicht aus Afrika. Daher ist dieses Prinzip 
von „Zwei Weiße und ein Schwarzer“ überholt, zumal wir ja jetzt wissen, dass es 
nicht nur drei Kontinente gibt.  
 
Natürlich kann man jetzt sagen, dass wir, wenn wir kein Kind mehr schminken, 
bewusst die dunkle Hautfarbe nicht repräsentieren. Doch diese Repräsentation 
erreicht man nicht durch das Schminken. Kein weißer Mensch kann People of Color 
repräsentieren, denn das wäre diskriminierend. Die weiße Mehrheitsgesellschaft hat 
so viele Jahre, und tut es immer noch, die Schwarze Bevölkerung unterdrückt, dass 
weißen Menschen das Recht nicht zusteht, den Teil der Menschheit zu repräsentieren, 
den sie unterdrücken. Die Vielfalt, die die Sternsinger-Aktion darstellt, können wir 
vielmehr erreichen, wenn wir Menschen von verschiedenster Herkunft, Ethnie und 
Familiengeschichte dazu motivieren, bei den Sternsingern mitzumachen, denn so 
schaffen wir ehrliche Repräsentation. Und wenn wir einfach so kommen, wie wir sind, 
dann bringt das schon ganz viel Vielfalt durch die Einzigartigkeit jedes Menschen. 
Wir müssen uns als keines rassistischen Mittels bedienen, um Vielfalt darzustellen.  
 
Es geht nicht um Schuldzu-
weisung. Kein Sternsinger hat 
je daran gedacht, Menschen 
zu diskriminieren. Es geht 
darum, welche Botschaft wir 
tragen. Schließlich sind wir im 
Namen der Sternsinger-Aktion 
unterwegs, die weltweit eine 
der größten Sozialaktionen 
ist. Wir haben daher einen 
Auftrag und eine Vorbildfunk-
tion, der wir gerecht werden 
müssen. Die Aussage der Sternsinger ist: Wir sind gemeinsam unterwegs, um für 
Kinder, denen es nicht gut geht, Geld zu sammeln. Wir sind gemeinsam unterwegs, 
um den so unbegreiflich schönen Weihnachtssegen in die Welt und in die Häuser zu 
tragen. Und wir sind alle ebenbürtig und gemeinsam unterwegs als Könige und 
Königinnen, als Gesandte Gottes. 



Ein Wort zuvor                                         

_____ 
6 

 

  
Pastoral- und Gemeindereferentinnen und -referenten  
dürfen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart künftig die Taufe spenden 
 
In der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart erhalten Pastoral- und Ge-
meindereferentinnen und -refer-
enten die Erlaubnis zum Taufen. 
Grundlage hierfür bildet ein von 
Bischof Dr. Gebhard Fürst unter-
zeichnetes Dekret, das zum        
1. November 2022 in Kraft tritt. 
„Der Ortsbischof einer Diözese 
hat vom Kirchenrecht her die Mög-
lichkeit, die Taufspendung an 
Frauen und Männer zu übertrag-
en, die nicht das Weiheamt inne-
haben“, erläutert Weihbischof 
Matthäus Karrer. 
 
Den Anstoß dazu gab das vom Diözesanrat im April 2021 organisierte 
Frauenforum. „Dabei wurde die Forderung, dass Frauen die Tauferlaubnis erhalten 
sollen, formuliert. Bischof Fürst griff diese Forderung auf und beauftragte eine 
Arbeits-gruppe zu möglichen Umsetzungsschritten unter meiner Leitung“, sagt 
Karrer. „Motivation des Bischofs war, um der Geschlechtergerechtigkeit in der 
Kirche willen alles zu tun, was in seiner Macht steht, diese Geschlechter-
gerechtigkeit zu fördern.“  
 
Teilhabe und Miteinander aller Gläubigen auf Augenhöhe 
Dr. Johannes Warmbrunn, Sprecher des Diözesanrats, sieht in der nun erfolgten 
Entscheidung einen wichtigen Schritt hin zu einer Kirche, in der Teilhabe und 
Miteinander aller Gläubigen auf Augenhöhe nicht nur Lippenbekenntnisse, sondern 
gelebte Praxis in der Seelsorge sind. „Teilhabe verstehen wir als ein wirksames 
Mitgestalten der Weiterentwicklung unserer Kirche, in der es niemals einen 
Stillstand geben kann und geben wird. In unserer Diözese gelingt dies seit über 
fünf Jahrzehnten in guter Weise. Die Taufspendung durch Laien sehen wir dabei 
als weiteren Meilenstein.“ Veronika Rais-Wehrstein vom Präsidium des 
Diözesanrats setzt hinzu: „Wir reden nicht nur über Reformen, wir gehen sie auch 
an. Unser Anliegen ist mehr Partizipation und Geschlechtergerechtigkeit –
 Partizipation als echte Beteiligung, nicht nur Teilnahme, sondern Teilhabe. Die 
Taufspendung durch Pastoral- und Gemeindereferentinnen und -referenten zeigt 
uns: Konkrete Reformen vor Ort sind heute schon möglich. Sie führen zu mehr 
Vielfalt, Mitbestimmung, Gleichberechtigung und lassen uns bei den Menschen 
sein. Wir in der Diözese Rottenburg-Stuttgart sind auf einem guten Weg.“ 
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Wichtiges Signal und Ermutigung 
Ursula Renner, Gemeindereferentin und Vertreterin der Berufsverbände der 
Gemeinde- und Pastoralreferentinnen und -referenten in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, fügt an: „Die Nähe zu den Menschen ist das, was zählt. Umso mehr 
begrüße ich auch im Namen der Berufsverbände, dass es nun in unserer Diözese 
möglich wird, dass Gemeinde- und Pastoralreferentinnen und -referenten die Taufe 
spenden dürfen. Wir sehen dies als wichtiges Signal und Ermutigung, dass Wandel 
und Veränderung in der Kirche möglich sind.“ 
 
Die Menschen heute könnten die Geschlechterungerechtigkeit in der katholischen 
Kirche nicht mehr nachvollziehen und verstehen. „Wenn nun Frauen und Männer mit 
unterschiedlichen Lebenshintergründen die Taufe spenden dürfen und so die 
unverbrüchliche Liebe Gottes zu uns Menschen zusprechen, wird die Kirche ein 
Stück authentischer“, sagt Renner. „Und gleichzeitig ist es nur ein erster Schritt 
verbunden mit der Hoffnung, dass weitere Schritte im Bereich der Sakramenten-
spendung folgen werden.“ Der Weg zum Dekret war in der Diözese ein Prozess, an 
dem neben dem Diözesan-, Priester-, Diakonen- und dem Ordensrat sowie der 
Frauen-kommission auch die Berufsverbände der Pastoral- und Gemeinde-
referentinnen und -referenten sowie deren Mitarbeitervertretung beteiligt waren.  

 
Sie freuen sich, dass in der Diözese Rottenburg-Stuttgart künftig auch Pastoral- und 
Gemeindereferentinnen und -referenten die Erlaubnis zum Taufen erhalten (von 
links): Veronika Rais-Wehrstein vom Diözesanrat, Gemeindereferentin Ursula 
Renner und Weihbischof Matthäus Karrer. Bild: Diözese Rottbg. - Stgt. / Horst Rudel 



Ein Wort zuvor                                         

_____ 
8 

 

 
Weltjugendtag in Lissabon 1.- 6. August 2023 
 
Papst Franziskus lädt Jugendliche aus aller Welt dazu ein, 
am Weltjugendtag im August 2023 in Lissabon teilzu-nehmen. 
„Nach langen Zeiten des Abstandhaltens und der Isolation 
werden wir in Lissabon – mit Gottes Hilfe – gemein-sam die 
Freude der geschwisterlichen Umarmung zwischen den 
Völkern und den Generationen wiederentdecken.“ Das 
schreibt er in seiner Botschaft zum 37. Weltjugendtag. In dem 
Text stellt er jungen Leuten Maria als Beispiel vor Augen; die 
junge Frau habe trotz ihrer Schwanger-schaft nicht gezögert, 
zu ihrer Kusine Elisabeth zu reisen und ihr zu helfen, da diese 
ebenfalls ein Kind erwartete. 
 
„Angesichts einer konkreten und dringenden Not muss man schnell handeln. Wie 
viele Menschen auf der Welt warten auf den Besuch von jemandem, der sich um 
sie kümmert! Wie viele alte Menschen, Kranke, Gefangene und Flüchtlinge 
brauchen unseren mitfühlenden Blick, unseren Besuch, einen Bruder oder eine 
Schwester, die die Schranken der Gleichgültigkeit durchbrechen!“ In einer von 
Krieg und Pandemie hart geprüften Welt zeige Maria „den Weg der Nähe und der 
Begegnung“. Franziskus wörtlich: „Ich hoffe und glaube fest daran, dass die 
Erfahrung, die viele von euch im August nächsten Jahres in Lissabon machen 
werden, ein neuer Anfang für euch junge Leute und – mit euch – für die gesamte 
Menschheit sein wird.“ 
 
Die Weltjugendtage entstanden auf Initiative von Papst Johannes Paul II. Am 
Palmsonntag 1984 fand auf seine Einladung hin in Rom ein internationales 
Jugendtreffen statt. Dort überreichte er der Jugend das Weltjugendtagskreuz, das 
seither um die Welt geht. 1985 am Palmsonntag fand abermals ein solches Treffen 
statt und seit 1987 gibt es die großen internationalen Weltjugendtage. Sie finden 
jedes Jahr am Palmsonntag in den Diözesen rund um den Globus statt und alle 
zwei bis drei Jahre international mit dem Besuch des Papstes im jeweiligen 
Gastgeberland. Die Weltjugendtage sind die größten religiösen Jugendtreffen 
weltweit, mit bis zu 4 Millionen Teilnehmern. 
 
WJT mit Papst Johannes Paul II.: Rom 1986, Buenos Aires 1987, Santiago de 
Compostela 1989, Tschenstochau 1991, Denver 1993, Manila 1995, Paris 1997, 
Rom 2000, Toronto 2002 
WJT mit Papst Benedikt XVI.: Köln 2005, Sydney 2008, Madrid 2011 
WJT mit Papst Franziskus: Rio de Janeiro 2013, Krakau 2016, Panama 2019 
 
 

 
 



                                                                            Ein Wort zuvor       

_____ 
9 

 

 

 
Was ist ein Weltjugendtag? 
 
Alle 2-3 Jahre 
Treffen mit dem Papst an einem Ort auf der Welt. Gemeinsam mit 
ihm beten die Jugendlichen und feiern Gottesdienst. 
 
Motto 
An jedem Weltjugendtag gibt es ein Motto, das sich nach der 
inhaltlichen Orientierung richtet. 
 
Kulur & Traditionen 
Die Jugendlichen lernen die Kultur und Glaubenstraditionen des 
Gastgeberlandes kennen. 
 
Glauben mit Freude 
Gemeinsame soziale Projekte, Gottesdienste, Gebete, Diskussionen 
oder Konzerte. Inm Vordergrund des Weltjugendtag steht das 
Miteinander. 
 
WJT-Kreuz 
Seit 1984 wird das WKT-Kreuz in den Wochen vor dem 
Weltjugendtag durch die angrenzenden Diözesen getragen/gefahren 
etc. 
 
Unterkunft 
Jugendliche aus der ganzen Welt reisen in das Gastgeberland und 
werden in Gastfamilien oder Gemeinschaftsunterkünften untergebracht. 
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Der Dienst im Verborgenen 
 
In großer Prozession zogen etwa 370 Mesnerinnen und Mesner aus der ganzen 
Diözese vom Bad Wurzacher Kurhaus zur Kirche St. Verena. Mesnerinnen und 
Mesner aus der ganzen Diözese zeigten sich bei ihrem großen Treffen in der 
oberschwäbischen Kurstadt Bad Wurzach. Kunstvolle Barockmonstranzen, gotische 
Weihrauchfässer oder Messgewänder aus edlen Stoffen - viele Sakristeien sind 
wahre Schatzkammern. Sie sind gut gesichert und bleiben den meisten Kirchen-
besucherinnen und -besuchern verborgen. Ebenfalls im Verborgenen geschieht 
der Dienst der Mesnerinnen und Mesner. Sie halten nicht nur Kirche und Sakristei 
in Schuss, sondern bereiten alles für die Gottesdienste vor, läuten die Glocken, 
betreuen die Ministrantinnen und Ministranten und räumen hinterher wieder auf. 
 
Alle zwei Jahre treffen sich die Frauen und Männer, die diesen Dienst tun, 
gewöhnlich in der Diözese Rottenburg-Stuttgart zum Mesnertag und werden 
sichtbar. Etwa 370 von ihnen aus allen 25 Dekanaten tauschten sich Bad Wur-
zacher Kurhaus aus und genossen das Zusammensein. Denn das letzte Treffen 
musste coronabedingt ausfallen, so dass die Wiedersehensfreude umso größer 
war. Obwohl schon seit 2020 im Amt konnten die Mesnerinnen und Mesner nun 
ihre Präses Margret Schäfer-Krebs und ihre Geschäftsführerin Monika Brass nun 
auch persönlich kennenlernen. Die Theologin Schäfer-Krebs ist Referentin für die 
bischöfliche Liturgie und für Ökumene in Rottenburg, Brass arbeitet in der 
Hauptabteilung Liturgie im Bischöflichen Ordinariat. Andreas Schäfer, Diözesan-
leiter der Mesnerinnen und Mesner, stellte die beiden vor und verabschiedete 
Präses Pfarrer Heinrich Klöpping, der dieses Amt von 2016 bis 2020 innehatte. 
 
Nachdem die Versammlung eine Neufassung der Satzung des Mesnerverbandes 
beschlossen hatte, informierte Iris Dostal-Melchinger von der iözesanen Fachstelle 
Kunstinventarisierung über den sachgerechten Umgang mit Kunst und sakralen 
Gegenständen. In der St. Verena Kirche füllten die Mesnerinnen und Mesner 
schließlich die Bänke im Kirchenschiff und feierten das Pontifikalamt mit Weih-
bischof Dr. Gerhard Schneider. Der Leiter der Hauptabteilung Liturgie dankte den 
Frauen und Männern für ihren wichtigen und wertvollen Dienst, der für die 
Gemeinden und für die Feier der Liturgie von großer Bedeutung sei. Das Wirken 
der Mesner trage dazu bei, dass viele Menschen die Kirchen und die Feier der 
Eucharistie und anderer Gottesdienste mit Freude erleben könnten, betonte der 
Weihbischof. Gerade in der Coronapandemie und in den aktuellen Krisen sei es 
wichtig, dass die Kirchen als offene und einladende Räume erlebt werden, in den 
Menschen zur Ruhe kommen und Gottes Gegenwart suchen können. 
 
Anlässlich des Mesnertages danken wir allen Mesnerinnen und Mesnern 
unserer Seelsorgeeinheit für ihren wertvollen Dienst! Vergelt´s Gott!      
                       

Francesco Antonelli mit Team 
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Gesundsein Fördern - Adveniat Weihnachtsaktion 2022 
 
Jedes zweite Kind in Guatemala ist unter-
ernährt. Und auch in vielen anderen 
Ländern Lateinamerikas ist die Ernährungs-
sicherheit nicht gegeben. Engagierte Ge-
meindemitglieder, Ordensleute und Pries-
ter lassen den Armen daher medizinische 
Hilfe zukommen und retten nicht nur in der 
Corona-Pandemie Leben. Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat stellt das Thema 
Gesundheit in den Mittelpunkt der Weihnachtsaktion 2022 der Katholischen Kirche 
in Deutschland, um mit seinen Partnerinnen und Partnern vor Ort die Spirale von 
mangelnder Gesundheits-versorgung, Hunger und Armut zu durchbrechen. 
 
Lateinamerika befindet sich in einer dramatischen humanitären Krise. Mit seinen 
Projektpartnerinnen und -partnern vor Ort durchbricht das Lateinamerika-Hilfswerk 
Adveniat die Spirale von mangelnder Gesundheitsversorgung, Hunger und Armut. 
Gesundheitshelferinnen und -helfer werden von der Kirche ausgebildet, Gemeinde-
teams besuchen Kranke und Familien, kirchliche Krankenhäuser und Gesund-
heitsposten sind die Hoffnung der Armen. Unter dem Motto „Gesundsein Fördern“ 
ruft die diesjährige bundesweite Weihnachtsaktion Menschen in Deutschland zur 
Solidarität auf, damit Gesundheit für die Armen in Lateinamerika nicht länger ein 
unerreichbares Gut bleibt. 
 
Schwerpunktländer sind Guatemala und Bolivien. Die Eröffnung der bundesweiten 
Adveniat-Weihnachtsaktion findet am 1. Advent, dem 27. November 2022, im 
Bistum Trier statt. Die Weihnachtskollekte am 24. und 25. Dezember in allen 
katholischen Kirchen Deutschlands ist für Adveniat und die Hilfe für die Menschen 
in Lateinamerika und der Karibik bestimmt.  
 
"Gesundsein Fördern" - diesem Auftrag haben sich Adveniat und seine 
Aktionspartnerinnen und Aktionspartner verschrieben. Unser Ziel: Gesundsein und 
eine menschenwürdige Gesundheitsversorgung darf auch für die Armen in Latein-
amerika und der Karibik kein unerreichbares Gut sein. 
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Bitte beachten Sie die bei Bedarf wieder einzuhaltenden Corona-Regelungen für 
Gottesdienste! Wir werden Sie über das kommunale Amtsblatt informieren, 
sofern Regeln zu beachten sind. 
 
Gottesdienste im Fernsehen und im Internet  
Gottesdienste auf Internetseiten, YouTube und Bibel TV.  
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
 
Fernsehgottesdienste 
 programm.ard.de 
 www.zdf.fernsehgottesdienst.de 
 www.domradio.de/gottesdienst/uebertragungen-im-web-tv 
 www.bibeltv.de 
 www.ewtn.de/liveuebertragungen_und_sondersendungen 
 
Livestream-Gottesdienste im Internet 
 www.katholisch.de/artikel/5031-live-auf-katholischde 
 www.vaticannews.va/de.html 
 
Livestream-Gottesdienste aus dem Dom in Rottenburg  
 www.drs.de 

 
Eine Vielfalt an Informationen finden Sie  
auf der Homepage unserer Diözese: www.drs.de 
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Bitte melden Sie Ihr Gebetsanliegen im Pfarrbüro an. 

 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 
 

Ich erbitte das Fürbittgebet in folgendem Anliegen: 
 

___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 

 
Gewünschtes Datum:     _____________________________________ 
 
In der Kirche von:        _____________________________________ 
 
Aufgegeben von:        _____________________________________ 
 
Telefon:        _____________________________________ 
 
 
 

 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   

 
 

Ich erbitte das Fürbittgebet in folgendem Anliegen: 
 

___________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________ 

 
Gewünschtes Datum:     _____________________________________ 
 
In der Kirche von:        _____________________________________ 
 
Aufgegeben von:        _____________________________________ 
 
Telefon:        _____________________________________ 
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Sa. 26. November   
   
Zöbingen – Pfarrk. 14.00 Tauffeier von Elija Luis Donat 
   
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet 
   
   

So. 27. November 
Erster Advent-Sonntag - Diasporasonntag 

Kollekte: Diaspora - Bonifatiuswerk 

   
Die aus „fair-gehandelter“ Produktion stammenden Schokoladen-Nikoläuse 
werden heute nach den Gottesdiensten zum Kauf angeboten! Solange der Vorrat 
reicht! Restbestände ab Dienstag im Pfarrbüro. 
   
Unterschneidheim 9.00 Eucharistiefeier  

mit gemischtem Kirchenchor und dem Männerchor 
   
 14.00 Basar in der Halle 
  mit Advents- und Grabgestecken, Bastelarbeiten, 

handgestrickten Wollsocken, Kaffee und Kuchen.
Der Erlös ist für die Rücklage „Kirchenrenovierung“. 

   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Eucharistiefeier im Kerzenschein 

anschl. Glühwein und Advents-Basar 
   
Zipplingen 10.30 Eucharistiefeier  
   
Zipplingen - Kirche 18.00 Adventskonzert der Grundschule  
   
Geislingen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

im Kerzenschein 
   
Nordhausen 19.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

im Kerzenschein 
   
Unterwilflingen 10.30 Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor 

zum Patrozinium Hl. Andreas 
   
Wössingen 9.00 Eucharistiefeier  
   
Sechtenhausen 18.30 Eucharistiefeier  

im Kerzenschein 
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Mo. 28. November   
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
   
   
Di. 29. November   
   
Unterschneidheim 17.00 Rosenkranzgebet 
   
Zöbingen – Pfarrk. 18.30 Abendmesse 
   
   
Mi. 30. November   
   
Unterwilflingen 18.30 Rorate  

anschl. Beisammensein des Frauenkreises im DGH 
   
   
Do. 01. Dezember   
   
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet 
   
Nordhausen  19.00 Abendmesse 
   
   
Sa. 03. Dezember   
   
Unterschneidheim  7.00 Rorate mit dem Frauenkreis  

anschl. Frühstück im Kindergarten  
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Adventskonzert STELLA MARIS 
   
Zipplingen 6.30 Rorate-Gottesdienst 

anschl. Beisammensein bei Kaffee und Tee.  
Erlös für die Kirchenrenovierung 

   
 17.30 Rosenkranzgebet 
   
Nordhausen 19.00 Eucharistiefeier 

im Kerzenschein  
   
Sechtenhausen 17.00 Eucharistiefeier zum Patrozinium  

des Heiligen Nikolaus von Myra (06.12.) 
Kollekte: Mission Bonlandener Franziskanerinnen 
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anschl. Nikolausfeier in der Alten Schule  
   
   

So. 04. Dezember 
Zweiter Advent-Sonntag 
Kollekte: Kirchengemeinde 

   
Unterschneidheim 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein  
   
Zöbingen – Pfarrk. 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein  
   
Zipplingen 11.30 Tauffeier von Pius Geiß 
   
Zipplingen - Halle 16.00 Mitmachkonzert mit Jonathan Böttcher 

Veranstaltung der Familienzentren USH 
   
Zipplingen - Kirche 18.00 Eucharistiefeier 

im Kerzenschein 
   
Geislingen 18.00 Eucharistiefeier zum Patrozinium  

des Heiligen Nikolaus von Myra (06.12.) 
Kollekte: P. Windischhofer 

   
Unterwilflingen 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein  
   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
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Mo. 05. Dezember   
   
Seelsorgeeinheit 19.30 Ökumenisches Hausgebet im Advent 

 
Die Glocken der christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg laden am Abend des 
5. Dezember 2022 um 19.30 Uhr zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen 
inzwischen zu einer wertvollen Tradition in 
der Adventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter Freunden 
und Bekannten, als Nachbarschaft, in 
Gruppen und Kreisen auch über die 
Konfessionsgrenzen hinweg.  
   
Das Adventsgebet bietet auch Anreg-
ungen für andere adventliche Andachten 
und Gottesdienste in Kirchen, Gemein-
den und Einrichtungen.  
 
 
Gebetshefte liegen für Sie an den 
Schriften-ständen in unseren Kirchen zum 
Mitnehmen auf! 

 
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
   
   
Di. 06. Dezember   
   
Unterschneidheim 19.00 Bußgottesdienst 
   
   
Mi. 07. Dezember   
   
Ush - Seniorenheim 14.30 Eucharistiefeier 
   
Unterwilflingen 19.00 Bußgottesdienst 
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Do. 08. Dezember   
   
Unterschneidheim 17.00 Gottesdienst  

mit Musical der Franz-Bühler-Grundschule  
anschl. am Pfarrhaus Punsch, Glühwein  
und kleiner Weihnachtsbasar 

   
  Friedensgebet entfällt 
   
Zipplingen 19.00 Bußgottesdienst 
   
   
Fr. 09. Dezember   
   
Zöbingen 18.30 Rorate 

gestaltet vom Frauenkreis  
mit anschl. adventlicher Feier im Pfarrhaus 

   
Geislingen 14.00 

 
Adventsandacht 
anschl. Adventsnachmittag im Pfarrhaus für 
Frauen und Männer ab 60 Jahre 

   
   
Sa. 10. Dezember    
   
Zipplingen 17.00 Rosenkranzgebet 
   
Zipplingen 17.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein  
   
Geislingen 19.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein 
   
Unterwilflingen 17.30 Eucharistiefeier  

im Kerzenschein 
   
Wössingen 19.00 Eucharistiefeier  

im Kerzenschein 
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So. 11. Dezember 
Dritter Advent-Sonntag - Gaudete 

Kollekte: Kirchengemeinde 

   
Unterschneidheim 15.00 Tauffeier von Paula Forner 
   
Unterschneidheim 19.00 Eucharistiefeier im Kerzenschein 

mit dem Gemischten Kirchenchor 
mit Aussendung des Friedenslichtes  

   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 

 
Eucharistiefeier im Kerzenschein 
anschl. Glühwein und Flammkuchen und kleiner 
Advents-Basar am Pfarrhaus 

   
Nordhausen 11.00 Tauffeier von Gregor Seidenfuß 
   
Nordhausen 16.00 Familiengottesdienst mit Kommunion 

mit dem Kindergarten und der Musikgruppe Neraja 
   
Sechtenhausen 17.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein 
   
   
Mo. 12. Dezember   
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
   
   
Di. 13. Dezember   
   
Unterschneidheim 17.00 Rosenkranzgebet 
   
Zöbingen – Pfarrk. 19.00 Bußgottesdienst 
   
   
Mi. 14. Dezember   
   
Geislingen 19.00 Bußgottesdienst 
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Do. 15. Dezember   
   
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet 
   
Zipplingen 18.30 Rorate-Gottesdienst 

anschl. Beisammensein bei Glühwein und Punsch. 
Erlös für die Kirchenrenovierung 

   
Nordhausen  19.00 Bußgottesdienst 
   
   
Fr. 16. Dezember   
   
Zipplingen - Kirche 8.40 Gottesdienst der Grundschule 
   
   
Sa. 17. Dezember   
   
Unterschneidheim 19.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein mit dem Liederkranz 
mit Weitergabe des Friedenslichtes 

   
Zöbingen – Pfarrk. 17.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein  
mit Weitergabe des Friedenslichtes 

   
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet 
   
Nordhausen 19.00 Eucharistiefeier im Kerzenschein 

mit Weitergabe des Friedenslichtes 
   
Sechtenhausen 17.30 Eucharistiefeier im Kerzenschein 

mit Weitergabe des Friedenslichtes 
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So. 18. Dezember 
Vierter Advent-Sonntag 

Kollekte: Kirchengemeinde 

   
Unterschneidheim 10.30 Tauffeier von Hanni Maritato 
   
Zipplingen 19.00 Eucharistiefeier im Kerzenschein   

mit Weitergabe des Friedenslichtes. 
   
Geislingen 17.30 Eucharistiefeier im Kerzenschein 

mit Weitergabe des Friedenslichtes 
   
Unterwilflingen 11.00 Tauffeier von Linus Joas 
   
 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

im Kerzenschein 
mit Weitergabe des Friedenslichtes 

   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
   
Mo. 19. Dezember   
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
   
   
Di. 20. Dezember   
   
Unterschneidheim 17.00 Rosenkranzgebet 
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Sa. 24. Dezember 
Heiliger Abend 

Kollekte: Adveniat 

   
Die Spendenkässchen der Kinder für das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 
können in den Krippenfeiern und allen Gottesdiensten der Weihnachtszeit bis 
„Dreikönig“ am 6. Januar abgegeben werden. Vielen Dank! 
   
Unterschneidheim 16.00 Krippenfeier mit Kommunion 
   
 20.00 Christmette - Eucharistiefeier 
   
Zöbingen – Pfarrk. 16.00 Krippenfeier mit Kommunion  
   
 20.00 Christmette - Eucharistiefeier 
   
Zipplingen 16.00 Krippenfeier mit Kommunion  
   
 18.00 Christmette - Eucharistiefeier 
   
Geislingen 18.00 Christmette - Wort-Gottes-Feier mit Kom. 
   
Nordhausen 19.00 Christmette - Wort-Gottes-Feier mit Kom. 

mit Krippenspiel - musikalische Gestaltung: Neraja 
   
Unterwilflingen 16.00 Christmette - Eucharistiefeier mit Krippenspiel 

Musikalische Gestaltung: Musikgruppe 
   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
Sechtenhausen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
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So. 25. Dezember 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn 

Kollekte: Adveniat 

   
Unterschneidheim 10.30 Eucharistiefeier  

mit dem Kirchenchor der Männer 
   
Zöbingen – Pfarrk. 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit dem Kirchenchor 
   
Zipplingen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
   
Geislingen 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
   
Nordhausen 9.00 Eucharistiefeier  
   
Unterwilflingen 10.30 Eucharistiefeier  
   
Wössingen 9.00 Eucharistiefeier 
   
Sechtenhausen 9.00 Eucharistiefeier  
   

Mo. 26. Dezember 
Zweiter Weihnachtstag – Hl. Stephanus 

Kollekte: Afrika-Tag 

   
Unterschneidheim 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
Zöbingen – Pfarrk. 9.00 Eucharistiefeier 
   
Zipplingen 9.00 Eucharistiefeier  
   
Geislingen 10.30 Eucharistiefeier  
   
Nordhausen 10.30 

 
Eucharistiefeier  
mit dem Liederkranz Unterschneidheim 

   
Unterwilflingen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
Sechtenhausen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
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Di. 27. Dezember    
   
Unterschneidheim 17.00 Rosenkranzgebet 
   
   
Mi. 28. Dezember   
   
Geislingen 16.00 Waldweihnacht im Waldstück „Münster“ 

gestaltet vom Kinderkirche-Team 
   
   
Do. 29. Dezember   
   
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet 
   
   
Sa. 31. Dezember  Hl. Silvester, Papst 
   

Nach den Gottesdiensten laden wir vor der Kirche zu einem Glas Sekt oder 
Orangen-Saft ein, um auf das neue Jahr anzustoßen! 
   
Unterschneidheim 19.00 Eucharistiefeier zum Jahresschluss  
   
Nordhausen 19.00 Jahresschlussandacht 
   
Unterwilflingen 16.00 Jahresschlussandacht  
   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
Sechtenhausen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
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So. 01. Januar 
Hochfest der Gottesmutter Maria 

Neujahr – Weltfriedenstag - Afrikatag 
Kollekte: Missio-Afrika 

   
Nach den Gottesdiensten laden wir vor der Kirche zu einem Glas Sekt oder 
Orangen-Saft ein, um auf das neue Jahr anzustoßen! 
   
Unterschneidheim 9.00 Eucharistiefeier zum Marienhochfest  
   
Zöbingen – Pfarrk. 10.30 Eucharistiefeier zum Marienhochfest 
   
Zipplingen 10.30 Eucharistiefeier zum Marienhochfest 
   
Geislingen 10.30 Wort-Gottes-Feier zum Marienhochfest 
   
Nordhausen 10.30 Wort-Gottes-Feier zum Marienhochfest 
   
Unterwilflingen 10.30 Wort-Gottes-Feier zum Marienhochfest 
   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
Sechtenhausen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
   
Di. 03. Januar   
   
Unterschneidheim 14.00 Die Sternsinger sind ab 14.00 Uhr unterwegs 
   
   
Mi. 04. Januar   
   
Unterschneidheim 14.00 Die Sternsinger sind ab 14.00 Uhr unterwegs 
   
Ush - Sonnengarten 14.30 Eucharistiefeier  

mit den Sternsingern 
   
   
Do. 05. Januar   
   
Unterschneidheim 14.00 Die Sternsinger sind ab 14.00 Uhr unterwegs 
   
Geislingen 13.00 Die Sternsinger sind ab 13.00 Uhr unterwegs 
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Fr. 06. Januar 
Erscheinung des Herrn – Heilige Drei Könige 

Kollekte Gottesdienst: Kirchengemeinde 
Kollekte Straßensammlung: Sternsinger-Aktion 

   
Unterschneidheim 10.30 Eucharistiefeier  

mit Empfang der Sternsinger 
mit dem Gemischten Kirchenchor 

   
Zöbingen – Pfarrk. 9.00 

 
Eucharistiefeier  
mit Aussendung der Sternsinger 
mit dem Kirchenchor 
anschl. sind diese im Ort unterwegs 

   
Zipplingen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit Aussendung der Sternsinger 
anschl. sind diese im Ort unterwegs 

   
Geislingen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit Empfang der Sternsinger 
   
Nordhausen 10.30 

 
Eucharistiefeier  
mit Aussendung der Sternsinger 
anschl. sind diese im Ort unterwegs 

   
Unterwilflingen 9.00 

 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
mit Aussendung der Sternsinger  
anschl. sind diese im Ort unterwegs 

   
Wössingen 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit Aussendung der Sternsinger 
anschl. sind diese im Ort unterwegs 

   
Sechtenhausen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit Aussendung der Sternsinger  
anschl. sind diese im Ort unterwegs 

   
 
 
 
 
 
 
 
 



   Gottesdienste und Termine 

_____ 
27 

 

   
Sa. 07. Januar   
   
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet 
   
   

So. 08. Januar 
Taufe des Herrn – Ende der Weihnachtszeit 

Kollekte: Kirchengemeinde 

   
Unterschneidheim 9.00 

 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
mit Taufwasserweihe und Tauferneuerung 

   
Zöbingen – Pfarrk. 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit Taufwasserweihe und Tauferneuerung 
   
Zipplingen 10.30 Eucharistiefeier 

mit Taufwasserweihe und Tauferneuerung 
   
Geislingen 9.00 

 
Eucharistiefeier  
mit Taufwasserweihe und Tauferneuerung 

   
Nordhausen 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit Taufwasserweihe und Tauferneuerung 
   
Unterwilflingen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

mit Taufwasserweihe und Tauferneuerung 
   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
Sechtenhausen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
   
Mo. 09. Januar   
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
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Di. 10. Januar   
   
Unterschneidheim  Tag der Ewigen Anbetung (10.01.) 
  Betstunden: 
 16.00 - 17.00 Oberschneidheim und Siedlung 
 17.00  - 17.30 stille Betstunde 
 17.30 - 18.30 Unterschneidheim 
 18.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen 
   
   
Do. 12. Januar   
   
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet 
   
Nordhausen  Tag der Ewigen Anbetung (12.01.) 
 17.00 Betstunden 
 18.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen  
   
   
Sa. 14. Januar   
   
Zipplingen  Tag der Ewigen Anbetung (14.01.) 
 17.00 Betstunde 
 18.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen 
   
Geislingen  Tag der Ewigen Anbetung (13.01.) 
 17.00 Betstunden 
 18.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen 
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So. 15. Januar 
2. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Kirchengemeinde 

   
Unterschneidheim 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
Zöbingen – Pfarrk.  9.00 Eucharistiefeier 
   
Nordhausen 17.00 Eucharistiefeier  
   
Unterwilflingen  Tag der Ewigen Anbetung (15.01.) 
 17.00 Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen  
 17.30 - 18.30 Betstunde 
    
Wössingen  Tag der Ewigen Anbetung (16.01.) 
 17.00 

18.30 
Betstunde  
Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen 

   
Sechtenhausen  Tag der Ewigen Anbetung (17.01.) 
 17.00 

18.30 
Betstunde  
Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen 

   
   
Mo. 16. Januar   
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
   
   
Di. 17. Januar   
   
Unterschneidheim 17.00 Rosenkranzgebet 
   
   
Mi. 18. Januar   
   
Zöbingen – Pfarrk.  Tag der Ewigen Anbetung (18.01.) 
 17.00 Betstunden 
 18.30 Eucharistiefeier mit Eucharistischer Segen 
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Do. 19. Januar   
   
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet 
   
Zipplingen 17.30 Abendmesse  
   
   
Sa. 21. Januar   
   
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet 
   
   

So. 22. Januar 
3. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Kirchengemeinde 

   
Unterschneidheim 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
   
Zöbingen – Pfarrk. 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
Zipplingen - Halle 18.00 #song4u  
   
Geislingen 10.30 Eucharistiefeier  
   
Nordhausen 10.30 Eucharistiefeier  
   
Unterwilflingen 9.00 Eucharistiefeier  
   
Wössingen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
   
Sechtenhausen 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
   
Mo. 23. Januar   
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
   
   
Di.  24. Januar   
   
Unterschneidheim 18.30 Abendmesse  
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Do. 26. Januar   
   
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet 
   
Nordhausen  19.00 Abendmesse  
   
   
Sa.  28. Januar   
   
Zipplingen 17.30 Rosenkranzgebet 
   

So. 29. Januar 
4. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag des Wortes Gottes - Ökumenischer Bibelsonntag 
Kollekte: Kirchengemeinde 

   
Unterschneidheim 10.30 Eucharistiefeier  
   
Zöbingen – Pfarrk. 10.30 Eucharistiefeier 
   
Zipplingen 9.00 Eucharistiefeier  
   
Geislingen 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
Nordhausen 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
Unterwilflingen 10.30 Eucharistiefeier 
   
Wössingen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
Sechtenhausen  Heute kein Gottesdienst. Wir laden zu den 

Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit ein. 
   
   
Mo. 30. Januar   
   
Zöbingen – Pfarrk. 17.00 Friedensgebet 
   
   
Di. 31. Januar   
   
Unterschneidheim 17.00 Rosenkranzgebet 
   
Zöbingen – Pfarrk. 18.30 Abendmesse  
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Mi. 1. Februar   
   
Ush - Sonnengarten 14.30 Eucharistiefeier  
   
   
Do. 2. Februar  Darstellung des Herrn (Lichtmess)  So. 
   
Unterschneidheim 17.00 Friedensgebet 
   
Zipplingen  17.30 Abendmesse  
   
   
Sa.  4. Februar   
   
Wössingen 18.30 Eucharistiefeier  
   
   

So. 5. Februar 
Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess (02.02.) 

Kollekte: Kirchengemeinde 

   
In den Gottesdiensten werden Kerzen gesegnet und der Blasius-Segen gespendet.  
   
Unterschneidheim 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
   
Zöbingen – Pfarrk. 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion   
   
Zipplingen 9.00 Eucharistiefeier  
   
Geislingen 9.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
   
Nordhausen 9.00 Eucharistiefeier  
   
Unterwilflingen 10.30 Eucharistiefeier  
   
Sechtenhausen 10.30 Eucharistiefeier 
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KONTAKT- / HILFS- / UND BERATUNGSSTELLEN  
 

Diözesanstelle Berufe der Kirche 
 
Collegiumsgasse 5, 72070 Tübingen, Telefon 07071/ 569 -162 
Mail: berufe-der-kirche@drs.de Homepage: www.entdeck-den-roten-faden.de  
 
Die Diözesanstelle Berufe der Kirche berät Menschen, die sich für den Beruf des 
Priesters, Diakons, Pastoral- oder Gemeindereferenten/in interessieren. Auf der Seite 
www.entdeck-den-roten-faden.de finden Sie wichtige Infos zu kirchlichen 
Berufen, Links und Veranstaltungshinweise. Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt 
aufzunehmen. Wir freuen uns auf Sie! Ihre Diözesanstelle Berufe der Kirche. 

 
Dekanatgeschäftsstelle Ostalb 
 
Weidenfelder Str. 12, 73430 Aalen, 07361/ 59 010 Fax 59 019 
Email: kathdekanat.ostalb@drs.de http://dekanat-ostalb.drs.de 
 
Ehevorbereitungsseminare – Heiraten und dann? 
Termine und Anmeldung im Dekanatsbüro. Seminare in Ellwangen, Aalen oder 
Schwäbisch Gmünd. Das Seminar zur Ehevorbereitung bietet Ihnen eine Vielzahl 
von Anregungen, in Ihrer Ehe Vertrauen und Liebe zu stärken, zu vertiefen und 
aus dem Glauben partnerschaftlich zu gestalten.  
 

 
Caritas Ost-Württemberg 
 
Caritas Aalen 07361/ 59 040  
Weidenfelder Str. 12, 73430 Aalen, www.caritas-ost-wuerttemberg.de 
 
Caritas Ellwangen 07961/ 56 97 82  
Badgasse 4, 73479 Ellwangen 

 
Kath. Jugendreferat Aalen – BDKJ-Dekanatsstelle Ostalb 
 
Weidenfelder Str. 12 73430 Aalen 
07361/ 590 -70 FAX 07361 / 590-79 
 
Jugendkirche 
Jeden 3. Sonntag im Monat sind alle eingeladen, Gottesdienste auch einmal 
jugendlich-anders zu erleben! Bands aus der Region sorgen für Live-Musik! In 
der Marienkirche in Ellwangen. Winterzeit 18.00; Sommerzeit 19.00. 
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Ambulanter Ökumenischer Hospizdienst Ellwangen 
 
Freigasse 3, 73479 Ellwangen, Barbara Sittler, Koordination, 07961/ 96 95 432 
 
Der Ambulante ökumenische Hospizdienst Ellwangen begleitet schwer kranke und 
sterbende Menschen, um ihnen ein würdiges Sterben im häuslichen Umfeld zu 
ermöglichen.  Auch die Unterstützung der Angehörigen, die einen sterbenden 
Menschen pflegen, ist Aufgabe des Hospizdienstes. Ziel ist es, die letzte Zeit des 
Lebens möglichst angenehm zu gestalten und den sterbenden Menschen sowie 
seine Angehörigen in der Zeit des Abschiednehmens zu unterstützen. Die 
Begleitungen finden zuhause, in Altenheimen, im Krankenhaus und in Einzelfällen 
auch im Stationären Hospiz statt. Wenn Sie eine Begleitung für Ihre Angehörigen 
oder nähere Informationen wünschen, dann rufen Sie uns einfach an.                                  
 
 
Begegnungsstätte Landpastoral – Geistliches Zentrum Schönenberg 
 
Schönenberg 40, 73479 Ellwangen  
07961/ 92 49 170 -14 Fax 07961/ 92 49 170 -15 
E-Mail: Landpastoral.Schoenenberg@drs.de 
www.landpastoral-schoenenberg.de 
 
 
Katholische Erwachsenenbildung Dekanat Ostalb 
 
Weidenfelderstr. 12, 73430 Aalen, 07361/ 590 30 Fax: 590 39 
E-Mail: info@keb-ostalbkreis.de www.keb-ostalbkreis.de 
 
Wir laden alle Menschen, die Interesse an unseren Themen und Veranstaltungen 
haben, herzlich ein. Das Kürzel keb steht für katholische Erwachsenenbildung.  
Darunter verstehen wir: kreativ, engagiert, besonders, vielseitig, dialogbereit und 
wertorientiert. Das Programm steht online. Schauen Sie mal rein. 
 
 
Katholischen Erwachsenenbildung Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 

 
Wir sind die Dachorganisation der Erwachsenenbildung in unserer Diözese. 
Unsere Mitglieder machen Angebote zur Politischen Bildung, zur Familienbildung, 
zur Theologischen und religiösen Bildung. Es gibt Angebote für Ehrenamtliche, 
einige Mitglieder bieten auch berufliche Bildung und Schulabschlüsse an. Eine 
besondere Herausforderung stellt im Augenblick und vermutlich auf die nächsten 
Jahre hin die Arbeit mit und für Flüchtlinge, genauso aber auch für andere 
bildungsbenachteiligte Gruppen in der Gesellschaft dar. Ziel bei ist, dass eine 
inklusive Gesellschaft entsteht, in der Leben gelingen kann.  
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Termine für Familien Herbst 2022 
 
„Durchatmen im Advent“ - Zeit für sich - Zeit sich auszutauschen - Zeit zum 
Feiern - Ein Tag für junge Familien 
Termin :  10.12.2022, 10:00 - 17:00 Uhr 
Ort :  Tagungshaus Schönenberg, Hauskapelle 
Referent: Pater Jens Bartsch, Sven Köder 
Kosten:  auf Anfrage 
Informationen und Anmeldung bis 29.11.2022: 
Landpastoral Schönenberg, Tel. 07961 9249170-14 
E-Mail: landpastoral.schoenenberg@drs.de 
landpastoral.schoenenberg@drs.de 

 
EPL – Ein partnerschaftliches Lernprogramm für junge Paare 
Online-Kurs 
Termin :  07.02. | 14.02. | 28.02. | 07.03. | 21.03. | 28.03.2023, je 19:00 – 21:30 Uhr 
Referentin :  Hildegard Koppenborg, Dipl. Psychologin, Dipl. Theologin, EPL-Trainerin 
Dr. Ute Rieck, Theologin, EPL-Trainerin, Referentin Fachbereich Ehe und Familie 
Kosten :  210 € / Paar 
Anmeldung bis 30. Januar 2023 an ehe-familie@bo.drs.de 
Veranstalter: Fachbereich Ehe und Familie, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
 
So gut wie jedes Paar kennt das. Es ist keine Absicht, und trotzdem ist ganz 
schnell ein Streit im Gange. Oder Enttäuschung und Frustration haben sich 
breitgemacht. Das muss nicht so sein. Glückliche Paare haben ein Geheimnis: Sie 
können „gut“ miteinander reden. Das klingt einfach. Aber bei heiklen Themen oder 
unter Stress kochen die Emotionen schnell hoch; ein Wort gibt das andere, und 
schon hängt der Haussegen schief. Doch: eine „gute“ Paarkommunikation kann 
man/frau lernen. In den Gesprächstrainings lernen die Paare, dem/der anderen gut 
zuzuhören und Probleme sowie eigene Wünsche zur Sprache zu bringen. 
Gemeinsam wird nach Lösungen gesucht, ohne faule Kompromisse einzugehen. 
Vielmehr geht es darum, die jeweiligen Bedürfnisse und Anliegen in den Blick zu 
nehmen. Die Paare führen ihre Gespräche über eigene Themen zu zweit. Per 
Videoschaltung kommen die Trainerinnen phasenweise dazu und coachen das 
Gesprächsverhalten. Das EPL-Training ist wissenschaftlich fundiert und trägt 
nachweislich zur Zufriedenheit der Paare bei. Voraussetzung für das Gelingen 
sind: dem/der anderen Offenheit zu signalisieren und in die Paarkommunikation 
Zeit zu investieren. Dadurch kann sich nachhaltig die Beziehung verbessern und 
vertiefen. Das Training ersetzt keine Paartherapie. Daher ist es nicht geeignet für 
Paare, die schwerwiegende Konflikte haben oder eine Trennung beabsichtigen. 
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    Terminplanung   

Taufe, Hochzeit, Jubiläum, Hauseinweihung oder das Vereinsleben bietet die 
Möglichkeit eines Gottesdienstes. Für unsere Planung, bitten wir alle bürgerlichen 
und kirchlichen Vereine, Gruppierungen und Privatpersonen, Gottesdienstwünsche 
möglich früh dem Pfarrbüro mitzuteilen, damit wir diese berücksichtigen können!  

 
Ministranten-Stickeralbum 
Wer Ministranten-Sticker sammelt, weiß: Es kommt der Zeitpunkt, zu dem die 
letzten fehlenden Sticker trotz Tauschaktionen nur schwer zu bekommen sind. Wer 
möchte kann daher 15 gut erhaltene Sticker gegen 1 neues Stickertütchen bei den 
Mesnerinnen und Mesnern eintauschen. Für 50 Sticker könnt ihr euch etwas aus 
dem „Ministranten-Vorrats-Geschenke-Schrank“ aussuchen. 
 
Taize-Gebet 
In den Monaten Januar, Februar, März, April, September, Oktober und November 
treffen sich Beterinnen und Beter zum Taizegebet. Der Ort wechselt zwischen 
Unterschneidheim und Zöbingen. Termin, Ort und Uhrzeit der Taize-Gebete 
entnehmen Sie bitte unserer wöchentlichen Terminübersicht im aktuellen Amtsblatt 
der Kommune. Herzlich willkommen! 
 
Bibelteilen im Geiste der Ökumene 
Monatlich treffen sich Christinnen und Christen unserer Seelsorgeeinheit und der 
evangelischen Pfarrgemeinde Walxheim zum Bibelteilen. Unsere Treffen finden in 
jedem Ortsteil der Seelsorgeeinheit einmal im Jahr statt. Wir lesen einen Abschnitt 
der Bibel und kommen darüber ins Gespräch. Termin, Ort und Uhrzeit entnehmen 
Sie bitte unserer wöchentlichen Terminübersicht im aktuellen Amtsblatt der 
Kommune. Herzlich willkommen! 
 
Liturgische Feier zur Auflassung eines Grabes 
Nach Ablauf der vorgeschriebenen Ruhezeit werden die Gräber auf unseren 
Friedhöfen aufgelassen; das heißt, die Grabstätte wird abtgeräumt und das 
Grabfeld eingeebnet. Wenn Sie möchten, feiern wir gerne mit Ihnen und Ihren 
Angehörigen zuvor in einer kurzen ca. 15-minütigen liturgischen Feier die 
„Auflassung des Grabes“. Melden Sie sich zur Terminabsprache im Pfarrbüro. 
 
Leseordnung für unsere Lektoren und für Interessierte 
Die Leseordnung für die Sonn- und Feiertagsgottesdienste finden Sie in diesem 
Pfarrbrief im Anschluss an „Gottesdienste und Termine“ oder im Internet: 
Homepage Erzabtei Beuron: www.erzabtei-beuron.de/schott/index.php 
Homepage Bibelwerk: mhttps://www.bibelwerk.de/home/sonntagslesungen 
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Krankenhaus – und nun? 
Unsere Krankenhausseelsorger/innen besuchen Sie, Ihre Angehörigen, Freunde, 
Bekannte, und alle, denen ein Gespräch oder ein ermutigendes Wort guttut. 
Selbstverständlich behandeln wir alles vertraulich. Die Krankensalbung und die 
Krankenkommunion werden als sakramentale Stärkung gerne gespendet. Sie 
erreichen die Krankenhausseelsorger/innen: 
 
Ellwangen     St. Anna-Virngrundklinik 
    Schwester Theresia Dauser, Tel. 07961/ 881 – 6779 
Aalen     Ostalbklinikum 
    Pastoralreferentin Karin Fritscher, Tel. 07361/ 55 3155 
    Bruder Marinus Marx, Tel. 07361/ 55 3155 
Schw. Gmünd   Stauferklinikum 
    Pastoralreferent Benedikt Maier, Tel. Telefon 07171/ 70 13 031 
Nördlingen     Stiftungskrankenhaus 
    Kath. Pfarramt St. Salvator, Tel.: 09081/ 29 370 
     Kath. Pfarramt St. Josef, Tel.: 09081/ 80 50 640  

 
Krankenbesuche – Krankenkommunion – Krankensalbung 
Hauptamtliche und ehrenamtliche MitarbeiterInnen der Seelsorgeeinheit kommen 
gerne zu Ihnen nach Hause, um mit Ihnen die Krankenkommunion zu feiern oder 
Ihnen die Krankensalbung zu spenden. Die Krankensalbung ist zur Stärkung 
bestimmt für Menschen, die sich wegen Krankheit oder Alter in angegriffenem 
Gesundheitszustand befinden. Das Sakrament kann wiederholt empfangen werden. 
 
Krankenkommunion durch Angehörige 
Zu den Grundaufgaben der Kirche gehört die Sorge für die Kranken. Wir 
ermöglichen dies und bringen den Kranken die Kommunion. Es gibt auch die 
Möglichkeit, dass Angehörige ihren Kranken die Kommunion mit nach Hause 
bringen, nachdem sie selbst einen Gottesdienst mitgefeiert haben. Geben Sie 
telefonisch im Pfarrbüro Bescheid, wann Sie die Kommunion mitnehmen möchten. 
Sie können diese dann direkt nach dem Gottesdienst am Altar abholen. 
 
Kinderkirche in Geislingen und in Unterwilflingen 
Parallel zum Sonntagsgottesdienst treffen sich Kinder mit dem Kinderkirchenteam, 
um mit Kindern (3-8 Jahren) ein Thema zu gestalten. Abschließend kommen sie in 
die Kirche. In Geislingen findet die Kinderkirche im Pfarrhaus, in Unterwilflingen im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Es sind alle Kinder der Seelsorgeeinheit willkommen! 
 
Gebetsanliegen 
Es ist Brauch, in bestimmten Anliegen oder für Verstorbene ein Gebetsanliegen zu 
erbitten. Dieses wird in den Fürbitten der Gottesdienste, oder wenn gewünscht in 
Stille, gedacht. Gebetsanliegen können im Pfarrbüro aufgegeben werden. 
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Jahrtagstiftungen 
Es ist möglich, einen sogenannten „Jahrtag“, d.h. ein jährliches Gedenken zu 
stiften. Die Jahrtagstiftungen sind einheitlich festgesetzt auf: 200,00 € bei einer 
Laufzeit von 10 Jahren und 400,00 € bei 20 Jahren. Andere Laufzeiten sind nicht 
möglich. Über die Stiftung wird eine Urkunde ausgestellt. 
 
Ansichtskarten 
Motive unserer Kirchen und Kapellen der Seelsorgeeinheit sind auf Grußkarten zu 
sehen. Die Karten können im Pfarrbüro erworben werden. Spende für Karte incl. 
Umschlag je nach Größe oder Set: 1,50 € - 3,00 €. 
 
Holzkreuze und Gebetswürfel 
Im Pfarrbüro werden Holzkreuze (11 cm, 15 cm, 20 cm) mit verschiedenen 
gedruckten Motiven und Gebetswürfel zum Kauf angeboten. Kreuz klein 3,00 €, 
Kreuz groß 5,00 €, Gebetswürfel 5,00 €. 
 
GOTTESLOB – das Gebet- und Gesangbuch  
Wer ein Gotteslob kaufen will kann sich im Pfarrbüro die Ansichtsexemplare 
anschauen; einige Ausgaben haben wir vorrätig. Wenn Sie Ihr Gotteslob im 
Internet oder im Buchhandel bestellen, müssen Sie auf die Ausgabe mit dem 
Eigenteil der Diözese Rottenburg-Stuttgart achten. 
 
BIBEL-Ausgaben 
Eine Auswahl an Bibel-Ausgaben der neuen Einheitsübersetzung steht im Pfarrbüro 
zum Verkauf bereit. Wenn Sie eine Bibel als Geschenk oder für das persönliche 
Bibellesen erwerben möchten, kommen Sie gerne vorbei. 

 
Sammelstelle  
Pfarrbüro und Kindergärten 
Wir sammeln für karitative Zwecke: 

  Briefmarken aller Länder,  
   neu oder gebraucht 
  Münzen und Banknoten aller 

Länder, auch nicht mehr 
geltende Währungen 

  Brillen mit Gläsern 
  Ausgediente Handys 
  Druckerpatronen und 

Tonerkartuschen 
 

Rund 200 Millionen ausgediente Handys liegen nach Schätzung von Expertinnen 
und Experten ungenutzt in deutschen Schubladen. Haben Sie auch ein 
Mobiltelefon zu Hause, das Sie nicht mehr benötigen und das nur unnötig Platz 
braucht? Wenn Sie alte Handys spenden, bewirken Sie damit viel Gutes. 
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Solidargemeinschaft MEHRWERT  
  – vom Kleinkind bis ins hohe Alter 
 
Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit  
Kirchgasse 32,  07966 385 
mehrwert@se-unterschneidheim.de 
 
Die Solidargemeinschaft MEHRWERT unterstützt Kranke, Hilfs- und Pflegebe-
dürftige, Familien oder Alleinstehende. Bei Fragen zur Mitgliedschaft wenden Sie 
sich an das Pfarrbüro: 07966 385. Für Fahrdienste, Mittagessen und Bummelfahrt 
wenden Sie sich bitte an Gebhard Rinn: 07966 31 69 20. 
 
Fahrdienst 
Nutzen Sie unsere Fahrdienste durch Ehrenamtliche in sozialen Angelegenheiten 
(Einkauf, Arztbesuch, Heilbehandlung...) für Fahrten, die nicht über die Kranken-
kasse abgerechnet werden können. 
 
Mittagessen  
Am zweiten Mittwoch jeden Monats laden wir zum gemeinsamen Mittagessen im 
Pfarrsaal des Kindergartens, Tannhäuser Str. 8 in Unterschneidheim ein. Das 
Gericht kostet 4,80 €. Abhol- und Bringdienst für Nichtmitglieder 2,00 €. Anmeld-
ung ist erforderlich. Aktueller Termin und Gericht siehe Amtsblatt. 
 
Bummel-Fahrt  
Am vierten Mittwoch jeden Monats machen wir eine Bummel-Fahrt in das Einkaufs-
zentrum Neunheim mit unserem MEHRWERT-Bus. Für Mitglieder ist diese Fahrt 
kostenlos; für Nichtmitglieder beträgt die Spendenbeteiligung 5,00 €. Abfahrt um 
10.30 Uhr am Kindergarten Unterschneidheim; unser Fahrdienst holt Sie gerne 
zuhause ab. Rückfahrt nach Absprache. Anmeldung ist immer erforderlich. Aktueller 
Termin siehe Amtsblatt. Wir freuen uns auf Sie!  
 
Einkauf-Service 
Einkäufe erledigen, Medikamente in der Apotheke besorgen oder mit dem Hund 
nach draußen gehen. In der jetzigen Zeit bedarf es vieler helfender Hände, die bei 
aller Vorsicht und unter Einhaltung der Hygienevorschriften dafür sorgen, dass 
niemand aus dem Blick gerät. Vor allem Menschen der Risikogruppen, müssen 
besonders geschützt werden. Viele kümmern sich bereits mit kreativen Ideen um 
ihre Mitmenschen. Ihnen allen gilt Dank, Anerkennung und Gottes Segen. 
 
Alle, die ehrenamtlich mitmachen möchten, Erwachsene, Schülerinnen und 
Schülern, melden sich gerne im Pfarrbüro:  385. 
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Frieden beginnt mit Dir 
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Motto: „Frieden beginnt mit Dir“. 
Frieden – im Großen wie im Kleinen – kann nur gelingen, wenn alle Menschen 
mitmachen/ sich daran beteiligen. Vor dem Schritt der Beteiligung steht die Frage 
nach den eigenen Möglichkeiten, Ressourcen und Fähigkeiten oder einfach die 
Fragen: Wer bin ich? Was möchte ich einbringen? Wie sieht es in mir aus? Sich für 
den Frieden einzusetzen ist eine Entscheidung, die wir nur für uns persönlich 
treffen können, denn jede*r Einzelne kennt sich selbst am besten. Mit jeder 
Entscheidung für den Frieden wächst die Chance darauf weiter. 
 
Ein Zitat vom Dalai Lama lautet „Frieden beginnt in uns“. Damit aus dem Frieden in 
MIR und dem Frieden in DIR ein Frieden in UNS werden kann, braucht es den Mut, 
sich auf den Weg zu machen. Diesen Mut müssen wir in uns selbst finden. Den 
ersten Schritt auf diesem Weg muss jede*r aus eigenem Antrieb gehen. Deshalb 
beginnt Frieden mit einer Entscheidung und mit jedem einzelnen Menschen.  
Frieden beginnt auch mit Dir!  
 

Jedes Jahr machen wir uns mit 
vielen Menschen verschiedener 
Nationen auf den Weg, um das 
Friedenslicht aus Bethlehem zu 
uns nach Hause zu holen. 
Dabei überwindet es einen über 
3.000 Kilometer langen Weg 
über viele Mauern und Grenzen. 
Es verbindet Menschen vieler 
Nationen und Religionen. Wir 
ermutigen alle Menschen guten 
Willens, das Friedenslicht aus 
Bethlehem als Friedenszeichen 
an vielen Orten weiterzureichen.  

 
Herzliche Einladung zu 
unsren Gottesdiensten  

mit Aussendung  
des Friedenslichtes  
am 3. und 4. Advent 

Herzliche willkommen! 
 

Bitte Laterne mitbringen! 
 

Ort und Uhrzeit siehe  
im Gottesdienstplan! 
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Das Familienzentrum der  
kath. Kirchengemeinde 
Unterschneidheim hat eine neue 
Gruppe: Die Minimäuse! 
 

 

Spielgruppe Minimäuse 

 
"Ein kleines Mäuschen schleicht herum  
und schaut sich nach den Kindern um.  

Ihr wisst schon längst, dass es nicht beißt.  
Es will nur wissen, wie du heißt." 

 
So begrüßen sich die Kinder und Eltern der Spielgruppe Minimäuse 
jeden Mittwoch. In der Zeit von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr treffen 
wir uns zum Spielen, Singen und Basteln. 
 
Alle Kinder - vom Krabbelalter bis zum Eintritt in den Kindergarten 
– dürfen sich hier austoben. 
 
Habt auch ihr Lust auf ein unbeschwertes Miteinander - dann 
meldet euch gerne unter 0151 68 12 94 01 oder 0172 98 91 549. 

 
Jasmin Forner & Anna Forner 
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Erstkommunion 2023 / 2025 
 
In den letzten beiden Jahren hat sich der Erstkommunionweg verändert und wird 
sich, mit wegfallenden Coronaverordnungen, in den nächsten Jahren weiterent-
wickeln. Mit dem neuen Konzept sind auch die Termine für die Erstkommunion 
entstanden. Generell gilt, dass die Erstkommunionfeiern in den Kirchengemeinden 
stattfinden wo mindestens 3 Kinder zusammenkommen. Bitte bedenken Sie, dass 
wir bei so vielen Gemeinden und Erstkommunionkindern leider nicht allen Wünschen 
nachkommen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2023 
Sa. 29.04.2023, 10 Uhr Geislingen 
Sa. 29.04.2023, 14 Uhr Nordhausen 
So. 30.04.2023, 10 Uhr Zipplingen 
So. 30.04.2023, 14 Uhr Unterwilflingen 
Sa. 06.05.2023, 10 Uhr Zöbingen (Gruppe 1) 
Sa. 06.05.2023, 14 Uhr Zöbingen (Gruppe 2) 
So. 07.05.2023,   9 Uhr Unterschneidheim (Gruppe 1) 
So. 07.05.2023, 11 Uhr Unterschneidheim (Gruppe 2) 
So. 07.05.2023, 14 Uhr Unterschneidheim (Gruppe 3) 
   

2024 
Sa. 20.04.2024, 14 Uhr Geislingen 
So. 21.04.2024, 10 Uhr Unterschneidheim (Gruppe 1) 
So. 21.04.2024, 14 Uhr Unterschneidheim (Gruppe 2) 
Sa. 27.04.2024, 10 Uhr Zipplingen 
Sa. 27.04.2024, 14 Uhr Nordhausen 
So. 28.04.2024, 10 Uhr Zöbingen (Gruppe 1) 
So. 28.04.2024, 14 Uhr  Zöbingen (Gruppe 1) 
   

2025 
Sa. 10.05.2025, 10 Uhr Geislingen 
Sa. 10.05.2025, 14 Uhr Zipplingen 
So. 11.05.2025, 10 Uhr Unterschneidheim (Gruppe 1) 
So. 11.05.2025, 14 Uhr Unterschneidheim (Gruppe 2) 
Sa. 17.05.2025, 10 Uhr Nordhausen 
Sa. 17.05.2025, 14 Uhr Unterwilflingen 
So. 18.05.2025, 10 Uhr Zöbingen (Gruppe 1) 
So. 18.05.2025, 14 Uhr  Zöbingen (Gruppe 2) 
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 KINDERTAGESEINRICHTUNGEN 
 

in kirchlicher Trägerschaft der Seelsorgeeinheit Unterschneidheim 
 
              Pfarrbüro Pfarrer Francesco Antonelli 
              Kirchgasse 32, 73485 Unterschneidheim 
               07966/ 385   @ antonelli@se-unterschneidheim.de 

 
Unterschneidheim  Kindergarten St. Maria  
              Leiterin Andrea Frankenreiter  
              Tannhäuser Str. 8    
               07966/ 471      @  kiga-st.maria-ush@gmx.de 

 
Zipplingen      Kindergarten St. Martin  
              Leiterin Laura Rettenmeier 
              Schulstraße 7 
               07966/ 24 79  @ kiga-zipplingen@gmx.de 
 
Nordhausen     Kindergarten St. Vitus  
              Leiterin Sofia Pfeilmeier 
              Burgstallstraße 29 
               07966/ 23 05   @ kiga.nordhausen@gmail.com 

 
 
_________________________________________________________________ 

 
 
Kindertagesein in kommunaler Trägerschaft der Gemeinde Unterschneidheim 
 

Gemeindeverwaltung       
Jan-Eric Bauer  
Mühlweg 5, 73485 Unterschneidheim 
 07966/ 181-13  @ bauer@unterschneidheim.de 

 
Zöbingen        Kindergarten  

Leiterin Sonja Strobel 
Tulpenstraße 25 
 07966/ 569    @ kiga.zoebingen@gmx.de 

 
Unterwilflingen   Kinderkrippe  

Leitung Bianca Brunk 
Krautgarten 12 (Dorfgemeinschaftshaus) 
 07966/ 363 

 



Aus unseren Kindergärten 

_____ 
45 

 

 
Aus dem Leitbild unserer 
Kindertageseinrichtungen 
„Die Kirchengemeinden der Seel-
sorgeeinheit Unterschneidheim und 
die Kommune Unterschneidheim 
nehmen als Träger von Kinder-
tagesstätten den Bildungsauftrag 
als eine wichtige gesellschaftliche 
Aufgabe wahr. Sie schaffen die 
Voraussetzungen für den Betrieb 
von Bildungseinrichtungen und 
schenken durch ihre Einrichtungen 
Kindern besondere Aufmerksam-
keit. In gemeinsam verantworteter Erziehungspartnerschaft stellen sich Träger, 
Erziehrinnen und Eltern den Herausforderungen der Zeit, arbeiten fruchtbar 
zusammen und begleiten Kinder auf ihrem individuellen Weg. Unser Leitbild ist 
Grundlage, Orientierung und Ziel der täglichen Arbeit in unseren Einrichtungen. 
Vor Ort aber werden die Kinder dieses Leitbild täglich neu mit Leben füllen. 

 
 

________________________________ 
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„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da!“ 
 
Im Kindergarten St. Maria in Unterschneidheim ist 
der Herbst eingezogen. Die bunten Blätter fallen von 
den Bäumen. In dieser goldenen Jahreszeit hatten 
wir im Kindergarten verschiedene Anlässe: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschied von Annemarie Thum 
Am 4. Oktober verabschiedeten wir 
uns von Annemarie Thum. Wir trafen 
uns an diesem Morgen im Bewegungs-
raum. Die Kinder waren im Vorfeld 
schon fleißig und haben ein schönes 
Abschiedsgeschenk gebastelt. Auch 
die Kinder bekamen personalisierte 
Geschenke zur Erinnerung von 
Annemarie überreicht. Nach unserem 
gemeinsamen Abschiedslied verab-
schiedete sich Herr Pfarrer Antonelli, 
die Kolleginnen und auch der Eltern-
beirat. Wir danken Annemarie Thum 
für ihren jahrelangen Einsatz in unserer 
Einrichtung, der pädagogischen Arbeit 
und der kollegialen Zusammenarbeit 
mit dem Team und dem Träger. Für 
Ihren weiteren Lebens- und Berufsweg 
wünschen wir Annemarie Thum alles 
Gute und Gottes reichen Segen.  
 



Aus unseren Kindergärten 

_____ 
47 

 

 
Dienstjubiläen  
Weitere freudige Ereignisse waren 
die beiden Dienstjubiläen, die wir 
gefeiert haben. Wir bedanken uns 
herzlich bei Sandra Reuter für die 
25-jährige Tätigkeit als Erzieherin - 
lange Zeit davon in der Kirchen-
gemeinde Unterschneidheim. Eben-
so bedanken wir uns bei Stefanie 
Abele, die seit 10+1 Jahren als 
Erzieherin tätig ist. Letztes Jahr 
mussten wir leider, aufgrund von 
Corona, darauf verzichten dieses 
freudige Ereignis zu feiern. Auch 
das Team bedankt sich für die 
vielen Jahre der tatkräftigen Unter-
stützung durch die Kolleginnen.  
 
Erster Elternabend und Elternbeiratswahl 
Am 28.09. fand der erste Elternabend im Kindergarten statt. Die Eltern bekamen 
Infos zum folgenden Kindergartenjahr und damit zusammenhängende Termine. 
Auch der neue Elternbeirat wurde gewählt. Auch hier sagen wir Danke für das 
Engagement und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit.  
Gruppe Igelnest:     Alwina Rau und Anna Leinweber 
Gruppe Biberbau:    Melina Wagner und Monika Hausenstein 
Gruppe Bienenstock: Nadja Hartmann und Sandra Möndel 

 
Basteln und St. Martin 
Die ersten Tage im November fand unser 
Laternenbasteln statt. Hier waren Eltern 
eingeladen, mit ihren Kindern eine Laterne 
herzustellen. Die wunderschönen Laternen 
leuchteten ein paar Tage später auf unsrem 
Martins-Umzug durch Unter-schneidheim.  
 
Adventseinstimmung  
Schon bald beginnt die besinnliche 
Adventszeit. Um die Kindergartenkinder 
und auch ihre Familien auf diese Zeit 
einzustimmen, laden die päd. Fachkräfte zu einem Stationen Lauf durch 
Unterschneidheim ein. Dieser findet am 29. November ab 17 Uhr statt.  

 
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023. Ihr Team vom Kindergarten St. Maria 
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Neues Kiga-Jahr 
Am Montag 26.09.2022 fand zu 
Beginn des neuen Kiga-Jahres der 
Elternabend statt. Die Erziehrinnen 
stellten unter anderem ihre 
pädagogische Arbeit und das Jahresthema: „In unserem Dorf, da ist was los“ vor. 
Beim bisherigen Elternbeirat bedankten sich Pfarrer Francesco Antonelli und 
Kindergartenleitung Laura Rettenmeier für die Unterstützung der Kindergartenarbeit 
mit herzlichen Worten und einem kleinen Präsent. Die Elternschaft, die fast 
komplett anwesend war, wählte für das neue Kiga-Jahr als ihre Vertreter Jeannette 
Geiß (Vorsitzende), Carolin Volk (Stellvertretende Vorsitzende), Kathrin Stempfle 
(Schriftführerin) und Bettina Merz. 
 
Erntedank im Kindergarten 
Erntedank im Kindergarten ist ein willkommener Anlass, um den Kindern zu 
erklären, wo Lebensmittel eigentlich herkommen und wie kostbar sie sind. Im 
Vorfeld wurde mit den Kindern die Bedeutung und der Ursprung des Festes 
erarbeitet. Die Kinder konnten dann jeweils ein heimisches Gemüse für unseren 
Erntedankkorb mitbringen. Daraus haben wir eine leckere Gemüsesuppe gekocht. 
Zum Abschluss betrachteten wir dann die verschiedenen Erntedankaltare aus 
Zipplingen, Wössingen, Unterwilflingen und Geislingen auf Fotos.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Herbst bietet mit seiner Veränderung der Natur viele schöne Aktivitäten. Die 
herabgefallenen Blätter der Bäume und Büsche wurden fleißig von den Kindern 
gesammelt, aufgefädelt oder für bunte Blätter-Schlachten genutzt. Die warmen 
Temperaturen haben wir genutzt Spaziergänge durch das Dorf unternommen. 
Unsere Maxis durften traditionell zum Apfelsaft pressen nach Maihingen. 
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Das Team des Kindergartens Zipplingen wünscht allen  

eine besinnliche und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit  
sowie alles erdenklich Gute, besonders Gesundheit, für das Jahr 2023! 
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Herzlich Willkommen allen neuen Familien 
Seit Beginn des Kindergartenjahres durften wir 
drei neue Kinder in unserer Einrichtung begrüßen.  
Bei unserem diesjährigen Elternabend bedankte 
sich Kindergartenleitung Sofia Pfeilmeier und 
Pfarrer Francesco Antonelli beim bisherigen Eltern-
beirat für das vergangene Jahr. Anschließend 
wurde von der anwesenden Elternschaft der Eltern-
beirat für das Kiga-Jahr 
2022/23 gewählt: Nadine 
Weiß wurde in ihrem 
Amt als Vorsitzende 
bestätigt. Als Stellvertre-
terin und Schriftführerin 
wurden Monika Nagler 
und Magdalena Bengel-
mann gewählt. Wir be-
danken uns herzlich für 
die Bereitschaft ein Amt 
zu übernehmen und 
freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit.  

 
Jahresthema:  
Die Welt der Berufe 
Nach vielen Beobachtungen 
im vergangenen Kinder-
gartenjahr haben wir uns ge-
meinsam für das Jahres-
thema „die Welt der Berufe“ 
entschieden. Passend zum 
Herbst und dem Ernte-
dankfest haben wir uns zu 
Beginn den Beruf Landwirt 
angeschaut. Wir haben Sach-
gespräche geführt, passende 
Bilderbücher angeschaut, 
Rätsel gelöst und zum 
Abschluss einen Bauernhof 
besucht. Wir danken Familie 
Nagler für die schönen und 
interessanten Stunden auf 
ihrem Bauernhof. 
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Vorschau auf die kommende Zeit 
Wir werden gemeinsam den religiösen Adventsweg mit selbstgesammelten 
Naturmaterialien legen. Gemeinsam mit Rica dem Schaf werden wir Maria und 
Josef auf dem Weg von Nazareth nach Bethlehem begleiten. Täglich hören wir 
Geschichten, öffnen ein Türchen am Adventskalender und genießen die Vorfreude 
auf das bevorstehende Fest. Natürlich freuen wir uns auch auf den Besuch des 
heiligen Bischofs Nikolaus, gestalten unseren Eingangsbereich weihnachtlich mit 
einem Christbaum und sicherlich werden die Kinder noch Ideen haben, die wir in 
unsere Vorweihnachtszeit mit einplanen werden!  
 

„Adventszeit ist, 
wenn in langen dunklen Nächten 

ein Licht die Welt erhellt!“ 
(Autor unbekannt) 

 
Wir wünschen allen Familien eine schöne und besinnliche Adventszeit! 
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KIRCHENGEMEINDE ST. PETER U. PAUL 
UNTERSCHNEIDHEIM 

 

1.350 Katholiken 
 

 

KAPELLE ST. NIKOLAUS VON TOLENTINO 
OBERSCHNEIDHEIM 

 
Gewählter Vorsitzender:  Klaus Schenk             80 01 65 
Kirchenpflegerin:      Bianca Münder             80 06 04 
Mesner Pfarrkirche:     Christine und Wolfgang Kohnle  14 71  
Mesner Kapelle:       Dominik Geiger             788 

 
 
Scheckübergabe an den Hospizdienst 
Am 24. Oktober übergaben in Ellwangen 
zu Beginn der Beiratssitzung des ökum-
enischen ambulanten Hospizdienstes 
Kirchenchorvorsitzender Josef Kohnle 
und Präses Pfarrer Francesco Antonelli 
einen Scheck in Höhe von 800 € an 
Barbara Sittler, Koordinatorin des Hospiz-
dienstes. Die Spende stellt den Erlös 
des Kirchenkonzertes dar, das anläss-
lich des 25-jährigen Jubiläums des ökum-
enischen ambulanten Hospizdienstes 
am 7. Mai dieses Jahres in der Kirche in 
Unterschneidheim stattfand.   
 
Auch die acht Pfarrgemeinden unsrer 
Seelsorgeeinheit sind seit 2013 Mitglieder 
im ökumenischen ambulanten Hospiz-
dienst mit Sitz in Ellwangen. Auch Frauen 
aus Unterschneidheim haben sich zu 
Hospiz-Begleiterinnen ausbilden lassen und wirken in der vielfältigen Arbeit in der 
Begleitung Sterbender und deren Angehöriger. Ziel ist es, die letzte Zeit des 
Lebens möglichst angenehm zu gestalten und den sterbenden Menschen sowie 
seine Angehörigen in der Zeit des Abschiednehmens zu unterstützen.  
 
Die Begleitungen finden zuhause, in Altenheimen, im Krankenhaus und auch im 
Stationären Hospiz statt. Wenn Sie eine Begleitung für Ihre Angehörigen oder 
nähere Informationen wünschen, dann rufen Sie uns einfach an: Barbara Sittler, 
Koordination, 07961/ 96 95 432. 
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KIRCHENGEMEINDE ST. MAURITIUS 

ZÖBINGEN  
 

860 Katholiken  
 

 
WALLFAHRTSKIRCHE  
MARIA HIMMELFAHRT 

 
Gewählte Vorsitzende:   Dr. Julia Beck                   25 96 
Kirchenpflegerin:      Bianca Münder             80 06 04 
Mesner:            Christine und Wolfgang Kohnle  14 71  
 
 

 
Mauritiussammlung 
Die diesjährige Mauritiussammlung erbrachte den stolzen Betrag von 4.932,06 €, 
der dem Erhalt der Pfarrkirche und der Wallfahrtskirche zugutekommt. An dieser 
Stelle sei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die Ende September bis 
Anfang Oktober in Zöbingen von Haus zu Haus zogen um Spenden zu sammeln 
herzlich gedankt. Ebenso bedanke ich mich im Namen der ganzen Pfarrgemeinde 
bei allen Wohltäterinnen und Wohltätern für die Spenden. Herzlichen Dank! 
 
 
 
 
 
 

 
KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS 

GEISLINGEN  
 

270 Katholiken 
 

HEILIG KREUZ KAPELLE UND 
LOURDES-GROTTE AM KREUZBERG 

 
Gewählte Vorsitzende:   Elvira Degginger   80 09 93 
Kirchenpflegerin:      Jutta Feil        80 21 90 
Mesner-Team:              Gabriele Meier     431 
                Waltraud Eichberger 14 46 
                Bettina Merz      80 21 23 
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KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN 
ZIPPLINGEN 

 

485 Katholiken 
 

Gewählte Vors.:  Marlen Henle        80 01 80 
Kirchenpflegerin: Sonja Schreitmüller     80 01 11 
Mesnerin:      Maria Gerstmeier      80 05 86  
  

 
Petra Henle als WGF-Leiterin verabschiedet 
Mit Ihrem Gottesdienst am 25. September verab-
schiedete sich Frau Petra Henle nach 15 Jahren 
aus dem Dienst als Wortgottesfeier-Leiterin. Sie 
war eine der ersten, die diesen Dienst in unserer 
Kirchengemeinde übernommen hatte. Durch großes 
Interesse und stete Weiterbildungen erwarb sich 
Frau Henle im Laufe der Jahre eine liturgische 
Kompetenz, die weit über die Ausbildung einer 
Wortgottesfeier-Leiterin hinaus ging. Dieses 
konnte unsere Gemeinde in vielen Sonntags- und 
Familiengottesdiensten, Krippen- feiern, Kinderoster-
nächten und Segnungen erleben. Pfarrer Antonelli 
dankte Petra Henle für Ihren langjährigen Dienst, 
überreichte ein Geschenk und wünschte ihr für die 
Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 
 
Spende der Bopfinger Bank 
Am Martinstag, dem 11. November diesen Jahres 
konnten die gewählte Vorsitzende Marlen Henle 
und Pfarrer Francesco Antonelli durch Herrn Vor-
standsmitglied Franz Zekl eine Spende der Bopf-
inger Bank in Höhe von 500 € entgegennehmen. 
Anlässlich der Instandsetzung von Kirche und 
Außenanlage bat der Kirchengemeinderat die 
Bopfinger Bank um eine Spende zur Unter-
stützung der Finanzierung. Von der Spende wird 
nach Fertigstellung der Außenanlage eine Sitzge-
legenheit für das Friedhofsgelände gekauft werden. 
Denn unser Friedhof ist nicht nur Ort des Trostes, 
der Erinnerung und der Hoffnung, sondern auch 
ein Ort der Begegnung und des Gesprächs. Ein 
kleines Metallschild mit dem Namen des Sponsors 
wir an der Bank angebracht werden. 
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Festhochamt zum Patrozinium St. Martin 
 
Am Sonntag, den 13.11.2022 
feierte unsere Pfarrgemeinde 
das Patrozinium des Heiligen 
Martin von Tours. Viele Ele-
mente trugen zum gelungen-
en Fest bei. So hatte in den 
Tagen zuvor das Familien-
gottesdienstteam mit Kindern 
das Leben des Heiligen Martin 
betrachtet und in der Kirche 
auf Stellwänden präsentiert. 
Das Ergebnis anzusehen 
macht Freude! Danke dafür! 
 
Der Festgottesdienst wurde 
von der Jugendmusikkapelle 
Unterschneidheim unter der 
Leitung von Gerhard Feil und 
von Barbara Stimpfle an der 
Orgel musikalisch gestaltet. 
Selbstvertäsndich standen die 
bekannten Martinslieder auf 
dem Programm und wurden 
kräftig mitgesungen. Auch die 
Ministant:innen hatten einen 
großen Einsatz mit Weihrauch 
und Prozession. Vorallem die 
neuen Minis wurden sehr gut 
von Oberministrantin Xenia 
Lemmermeyer vorberietet und 
machten ihren Dienst hervor-
ragend gut! Gratulation! 
 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst konnte die Gemeinde 
an einem reichhaltigen Kuchen-
buffet gegen eine Spende 
Backwerk für die Kaffeetafel 
auswählen. Der Erlös, der für 
die Renovierung bestimmt ist,  
erbrachte 561 €. Ein Danke-
schön allen Beteiligten! 



Aus den Kirchengemeinden 

_____ 
56 

 

 
 

KIRCHENGEMEINDE ST. ANDREAS UNTERWILFLINGEN 
265 Katholiken 

 

 

  

PFARRKIRCHE 
ST. ANDREAS 

KAPELLE MARIA HILF 
UNTERWILFLINGEN 

KAPELLE ST. LEONHARD 
OBERWILFLINGEN 

 

        Gewählte Vorsitzende: Christine Jaumann    80 22 48 
 Kirchenpflegerin:     Sonja Schreitmüller   80 01 11 
 Mesnerin:          Manuela Joas       80 01 94 

 
250 Jahre St. Leonhardkapelle Oberwilflingen 
Aus diesem Anlass fand am 20. August 2022 in der St. Leonhardskapelle in Ober-
wilflingen eine Wort-Gottes-Feier mit anschließender Hocketse statt. Dankeschön 
der Musikgruppe und dem Kirchenchor für die feierliche Gestaltung. Anschließend 
klang der Abend auf dem Hof von Framilie Schreitmüller bei einem gemütlichen 
Beisammensein mit reichhaltigem Vesper, aus. Herzlichen Dank allen Beteiligten. 
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Aktion „Kuchen to go“  
Die Aktion „Kuchen to go“ zugunsten der Glocken-
sanierung der Kapelle St. Leonhard in Oberwilflingen 
am 6. November erzielte ein enormes Ergebnis von 
480 €. Ein herzliches Dankeschön an die Besucher 
für die großzügigen Spenden. Des Weiteren vielen 
Dank an die Bäckerinnen und Bäcker für die Kuchen-
spenden sowie an alle helfenden Hände, die diese 
Aktion möglich gemacht haben!  

Der Kirchengemeinderat  
 

Unterhaltsamer Nachmittag mit Blick zurück 
In der Coronazeit habe ich Bilder vom Weiheakt unsrer 
St. Andreaskirche und der Orgelweihe bekommen. 
Leider war bisher keine Möglichkeit, diese in der 
Öffentlichkeit zu zeigen. Der Kirchengemeinderat hat 
sich bereit erklärt, nach Neujahr einen Kaffee-
nachmittag zu organisieren. Dazu werden diese 
Bilder und noch ein Paar historisch alte Aufnahmen 
aus Unterwilflingen gezeigt. Es wird nicht der Ablauf 
eines Vortrag`s sein, sondern vielmehr ein unterhalt-
samer Nachmittag der hoffentlich generationsüber-
greifend uns alle miteinander ins Gespräch bringt. 
Der Termin ist noch nicht festgelegt, er wird über 
das Amtsblatt der Gemeinde und an der Anschlag-
tafel in der Kirche kundgetan. Ich würde mich über 
einen regen Besuch, auch gemeindeübergreifend, 
freuen. Der Besuch ist selbstverständlich kostenfrei. 
Kaffee und Kuchen werden gegen Spenden 
abgegeben, der Erlös kommt der Glockenreparatur 
St. Leonhard zugute.                         

Franz Wolf 
 

Spenden für die Glockenreparatur 
Die Kosten für die Reparatur der Glocken und der 
Joche beläuft sich auf rund 20.000 €. Diesen Betrag 
wollen wir in den nächsten Jahren möglichst schnell 
zusammensparen. Dabei sind wir auch auf Spender-
innen und Spender angewiesen, denen die Glocken 
in der St. Leonhardkapelle auch eine private Spende 
wert ist. Gemeinsam freuen wir uns mit der ganzen 
Pfarrgemeinde, dass die Glocken bald wieder er-
klingen! Vergelt´s Gott für Ihre Spenden. 
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KIRCHENGEMEINDE ST. VITUS 

NORDHAUSEN   
 

330 Katholiken  
 

 
 

ÖLBERGKAPELLE 

 
Gewählte Vorsitzende:   Annika Michel             23 06 
Kirchenpflegerin:      Irmgard Uhl              23 51 
Mesner Pfarrkirche:     Anton Michel            23 06  
Mesner Kapelle:       Agnes und Helmut Christ     23 38  
 
 

Organistin Angela Buchstab geht in den "Ruhestand" 
Nach über 50 Jahre Orgelspiel in Nordhausen verabschieden wir unsre Organistin 
Angela Buchstab in den wohlverdienten Ruhestand. Am 2. August 2022 über-
reichten Annika Michel und Irmgard Uhl 
stellvertretend für die Kirchengemeinde 
Nordhausen ein kleines Präsent als 
Anerkennung. Liebe Frau Buchstab, auf 
diesem Weg möchten wir uns nochmals 
herzlich bei Ihnen bedanken. Vielen 
Dank für die unzähligen Gottesdienste, 
die Sie durch Ihre Musik so feierlich um-
rahmt haben. Danke fürs "immer da 
sein" und Ihre schönen Orgelklänge. Wir 
wünschen Ihnen alles Gute für die 
Zukunft, Gesundheit und Gottes Segen! 
 

 
 
 
Danke dem Organistinnen-Team 
An dieser Stelle sei dem Team unserer Organistinnen 
Danke gesagt, das seit Sommer nun auch unsere 
Gottesdienste in Nordhausen in den Orgelplan der 
Seelsorgeeinheit aufgenommen hat.  
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KIRCHENGEMEINDE ST. BONIFATIUS - WÖSSINGEN 
80 Katholiken 

 

Gewählte Vorsitzende:  Monika Schneider    24 74 
Kirchenpfleger:  Wolfgang Sienz       80 26 86 
Mesner-Team:   Wolfgang Sienz       80 26 86 
  Peter Sienz         22 64     
  Hubert Bawidamann 80 07 92 
               Gerhard Joas 

 
Öffnungszeit der Kirche  
Während der Wintermonate, 1. Dezember bis 1. März, bleibt die Kirche werktags 
geschlossen. Samstags, sonntags, an Feiertagen und zu den Gottesdiensten ist 
die Kirche ganztags geöffnet. 
 

Winterdienst Friedhof 
Bei Schnee und Eisglätte wird der Weg zum Kirchenhaupteingang nur über den 
barrierefreien Zugang samstags, sonntags, an Feiertagen und zu den 
Gottesdiensten geräumt und gestreut. Der Zugang über die Treppe bleibt 
geschlossen. Auch werden die übrigen Wege auf dem Friedhof nicht geräumt und 
gestreut! Wir bitten dies dringend zu beachten. Die Begehung des Friedhofs 
außerhalb des geräumten und gestreuten Weges ist nicht möglich.  
 

 

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS - SECHTENHAUSEN 
60 Katholiken 

 

Gewählter Vorsitzender: Josef Geiß            28 83 
Kirchenpfleger:       Klaus Ziegler       21 87 
Mesner-Team:        Marianne Schlosser      23 11 
                Elisabeth Lemmermeyer 703 
 

 
Öffnungszeit der Kirche  
Während der Wintermonate, 1. Dezember bis 1. März, bleibt die Kirche werktags 
geschlossen. Samstags, sonntags, an Feiertagen und zu den Gottesdiensten ist 
die Kirche ganztags geöffnet. 
 

Winterdienst Friedhof 
Bei Schnee und Eisglätte wird der Weg zum Kirchenhaupteingang samstags, 
sonntags, an Feiertagen und zu den Gottesdiensten geräumt und gestreut. Die 
übrigen Wege auf dem Friedhof werden nicht geräumt und gestreut! Wir bitten dies 
dringend zu beachten. Die Begehung des Friedhofs außerhalb des geräumten und 
gestreuten Weges ist nicht möglich. 

 



 

_____ 
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PFARRBÜRO DER SEELSORGEEINHEIT UNTERSCHNEIDHEIM 
Kirchgasse 32 - 73485 Unterschneidheim  

 

 

Renate Bühler, Pfarramtssekretärin  385    dienstags 
Christine Handschuh, Pfarramtssekretärin 385  donnerstags 
se.unterschneidheim@drs.de  
 

Dienstag und Do. 8.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr 
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie uns jederzeit per E-Mail erreichen 
oder Ihr Anliegen auf den Anrufbeantworter sprechen. Wir rufen Sie 
baldmöglichst zurück. In dringenden Fällen sind wir auch mobil erreichbar. 
 

Francesco Antonelli, Pfarrer            385      
antonelli@se-unterschneidheim.de                  mobil  0160 96 62 09 22 
 

Helmut Kaufmann, Diakon i. Z.    80 08 98  
kaufmann@se-unterschneidheim.de   FAX     80 01 98 
 
 

BÜRO IM GEMEINDEHAUS NORDHAUSEN 
Nordhäuser Kirchgasse 7 - 73485 Unterschneidheim 

 

 

Hans-Christian Richter, Pastoralreferent   80 38 20 
richter@se-unterschneidheim.de     
 

Carolin Steidle, Familienreferentin   80 38 13 
steidle@se-unterschneidheim.de    
 

Elodie Kamenov, FSJ – Pastoral    
kamenov@se-unterschneidheim.de   0152 28 09 55 65 
 
 

  

 
Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 

5. Februar – 2. April 
Bitte reichen Sie Beiträge, Termine und Hinweise 
bis zum Redaktionsschluss am 9. Januar 2023 

Herausgeber: Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Unterschneidheim. 
Druckerei Wolfgang Pfeiler, Dambacher Str. 9, 73495 Stödtlen-Niederroden 

07964 495, druckereipfeiler@t-online.de 
 

 

 
 


